
CREMLINGEN & SICKTE & SERVICE

professioneller Anleitung,
kostenfrei, 13.30 Uhr, Awo - Salawo,
Dr.-Heinrich-Jasper-Straße 51.
Offener Sprachkurs für
Migrantinnen mit
Kinderbetreuung, 9 bis 12 Uhr, Awo
- Salawo, Dr.-Heinrich-Jasper-
Straße 51.
Offenes gesundes Frühstück für
Seniorinnen und Senioren,
Kostenbeitrag: 2 Euro, 9.30 Uhr, Awo -
Salawo, Dr.-Heinrich-Jasper-Straße 51.
Singkreis, 14 Uhr, LAB
Seniorengemeinschaft,

Kommißstraße 5.

SCHLADEN
Gemischter Chor Harmonie,
Chorprobe, 19 bis 20.30 Uhr, Alte
Schule, Schulstraße 7.

SCHÖPPENSTEDT
Handarbeitstreff Nähen, Sticken,
Stricken. Veranstaltung des DRK-
Ortsvereins für Frauen mit und ohne
Migrationshintergrund, 14 Uhr,
Gemeindehaus St. Stephanus, An der
Kirche 1.

WIR GRATULIEREN

Geburtstag
Gudrun Schrader, Dahlum, wird 75
Jahre.

Das heitere Finale überrascht
Das Xenon-Quartett überzeugt beim Saxophon-Spiel im Rittergut Lucklum.
Von Rainer Sliepen

Lucklum. Wennman so will, sind sie
eine Notgemeinschaft. Die vier So-
listen des Xenon-Quartetts, die sich
jetzt beim Saisonauftakt der Kam-
mermusikreihe des Ritterguts Lu-
cklum vorstellten. Ihr Instrument
ist das Saxophon. Klassische Litera-
tur gibt es da kaum. Wurde das zur
Familie der Holzblasinstrumente
gehörende Saxophon doch erst
1840 erfunden. Also müssen Tran-
skriptionen her, wie jetzt zu hören
mit Mozarts Streichquartett C-Dur
KV 465.
In den ersten Takten zeigt sich

Mozart als Neutöner. Sägende Dis-
sonanzen, sperrige Dur-Moll- Rei-
bungen. Unaufgelöste Harmonien.
Und genau diesen Schocker verfeh-
len die Saxophone. Zu weich das
Timbre, zu komplementär die
Klangcharakteristik. Und doch. Es
wurde ein faszinierendes Konzert,
wenn man nicht ständig mit dem
Original vergleicht.
Mozart auf Saxophonen, das ist

ein eigenständiges Kunstwerk. Die
Xenons spielen die Ecksätze in
einem geschwinden Tempo. Alles
blitzt und leuchtet und ist von einer
drängenden Dynamik durchpulst.
Ein sensibles Spiel mit Pausen und
Vorhalten schafft Transparenz. Die
hellen Farben werden durch satte
Bässe kontrastiert. Bei aller Virtuo-
sität insbesondere im munteren Fi-
nale, hier beeindruckt Lukas Stap-
penbeck mit dem Sopransaxophon
mit gestochenen Läufen im Renn-
tempo, ist doch das Andante canta-
bile das Glanzstück.

Und da haben die Bläser sogar
Vorteile. Die klanglichen Tiefenwir-
kungenunddiekantableLinienfüh-
rung lassen das ganze Farbspekt-
rum samten auffunkeln. Ein schim-
mernder Glanz liegt über Mozarts
Reflexionen. Transkriptionen seien
kein Notbehelf, sagt Stappenbeck.
Ihre Interpretation stimmtensiemit
den Streichern ab: „Da sind wir
ganz nah an der künstlerischen
Substanz der Vorlage.“ Konzertgast
Hanns-Wilhelm Goetzke aus
Braunschweig, selbst erfahrener Sa-
xophonist, bestätigt: „Wir bedienen
uns vor allem aus der Barockzeit.
Einedamals üblicheVerfahrenswei-

se“.AuchMozarthätte sichüberdie
moderne Aneignung seiner Schöp-
fung gefreut. Dennoch, nicht alles
geht, was technisch möglich ist.
„Beethoven und Schubert sperren
sich gegen die Saxophone“, sagt
Stappenbeck bedauernd.
Dabei wäre Schuberts d-moll-

Quartett „Der Tod und das Mäd-
chen“ eine Herzensangelegenheit
für ihn.Nun denn, dafürHansRott,
Jahrgang 1858, demnur eine knapp
26-jährige Lebenszeit vergönnt war.
Dem Kreise von Gustav Mahler an-
gehörig, wandelt er mit seinem
Quartett in c-moll aufMozarts Spu-
ren.

Das Adagio des Beginns führt in
ähnliche Regionen wie bei Mozart.
Quer gegen die Hörerwartungen
komponiert, sperrt sich der roman-
tisch durchgefärbte Klang hier
nicht gegen die Saxophone. Auch
imweiteren Verlauf wechselt explo-
sives Temperament mit lieblichen
Passagen. Ariose Abschnitte mit
spannungsvoller Kontrapunktik.
UnddasFinale überraschtmit abge-
klärter Heiterkeit und einem fröhli-
chenSchlusspunkt. Eine großartige
Ensembleleistung. Dafür langer
Beifall und mit Brahms und vor al-
lemGrieg und Iturraldedrei spekta-
kuläre Zugaben.

Das Xenon-Quartett mit Lukas Stappenbeck, Anže Rupnik, Benjamin Reichel und Adrian Durm. FOTO: RAINER SLIEPEN

Sprechen Sie
uns an!
Sie haben eine wichtige

Mitteilung für die Lokalredak-
tion? Sie möchten uns einen
Termin mitteilen?
Melden Sie sich. Montag bis
Freitag von 9 bis 13 Uhr.

Telefon: (0 53 31) 80 08 70
Fax: (0 53 31) 80 08 78
E-Mail: redaktion.wf@bzv.de

FÜR NOTFÄLLE

Ärzte
Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst: z (0531)
24143 33. Sprechstunde 20 bis 22 Uhr.
Außerhalb der Sprechstunde z 116117.
19 bis 7 Uhr.

Allgemeiner Bereitschaftsdienst:
Telefonische Erreichbarkeit: 19 bis
7 Uhr. Sprechstunde: z 116117.

Augenärztliche
Bereitschaftsdienst-Praxis im
Städtischen Klinikum
Braunschweig:
Salzdahlumer Straße 90 z (0531)
7009933. Sprechstunde: 20 bis 22 Uhr.
Außerhalb der Sprechstunde z 116117.

Notrufnummern:
Krankenwagen: z (0531) 19222.
Notarzt, Rettungshubschrauber,
Feuerwehr: Wolfenbüttel z 112.

Tierärzte
Tierschutzverein Wolfenbüttel: Am
Rehmanger 14, Di, 8 Uhr, z (05331)
62022

Apotheken
Elm-Apotheke Sickte: Sickte,
Obersickte, Schöninger Straße 21, Di, 8
- 21 Uhr, z (05305) 930273.
Herz-Apotheke: Wolfenbüttel,
Stadtgebiet, Neuer Weg 28 a, Mo - Di,
8 - 8 Uhr, z (05331) 9359390.
Herzog-Apotheke: Wolfenbüttel,
Stadtmarkt, Lange Herzogstraße 52, Di
- Mi, 8 - 8 Uhr, z (05331) 92090.
Paracelsus-Apotheke: Salzgitter,
Lebenstedt, Chemnitzer Straße 78, Di -
Mi, 8.30 - 8.30 Uhr, z (05341) 48585.
Punkt-Apotheke: Salzgitter,
Salzgitter-Bad, Schützenplatz 5 A, Di -
Mi, 8.30 - 8.30 Uhr, z (05341) 81860.
Samariter-Apotheke: Salzgitter,
Gebhardshagen, Sonnenbergweg 2, Mo
- Di, 8.30 - 8.30 Uhr, z (05341)
70906.

BÜCHERBUS

Kissenbrück: Schlesierweg/Schule.
14 bis 14.30 Uhr.
Seinstedt: Am Kindergarten.
14.45 bis 15.15 Uhr.
Börssum: Hauptstraße/Kiosk.
15.30 bis 16.15 Uhr.
Gielde: Dorfplatz. 16.30 bis 17.15 Uhr.
Wehre: Bushaltestelle Beuchter
Straße. 17.30 bis 18 Uhr.
Dorstadt: Bundesstraße.
18.15 bis 19 Uhr.

Di
19. März

WOLFENBÜTTEL
Flüchtlingssozial- und
Migrationssozialberatung, 9 bis
13 Uhr, Awo - Salawo, Dr.-Heinrich-
Jasper-Straße 51.
Lern-Café, 14 bis 17 Uhr, St. Thomas,
Jahnstraße 1.
Oasen-Café, 15 bis 17 Uhr,
Gemeindezentrum St. Thomas, Foyer
des Kirchenzentrums, Jahnstraße 5.
Offene Nähgruppe für Frauen mit

Propsteisynode der Propstei
Schöppenstedt Sitzung, 19 Uhr,
Kirchengemeindehaus.

WITTMAR
Seniorengymnastik 59plus, 14 Uhr,
Turnhalle, Schulstraße.

Kultur
Multimediales Musik-Theaterstück
Through Darkness - Comeback im
Gegenlicht, 19.30 Uhr, Lessingtheater,
Harztorwall 16, Wolfenbüttel.

Termine im Kreis Wolfenbüttel
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IN KÜRZE

VHS-Kursus. Feldenkrais, Be-
wusstheit durch Bewegung. Der
Kursus beginnt amDonnerstag,
21. März mit einem Treffen in der
Zeit von 18.30 bis 19.30 Uhr in der
VHS, Harzstraße 2-5 inWolfenbüt-
tel. Dauer: neun Treffen, Anmel-
dung: (05331) 84139. red

ÖFFNUNGSZEITEN

Bibliotheca Augusta. Lessingplatz 1,
Stadtgebiet, Wolfenbüttel,
10 bis 17 Uhr. z (05331) 808214.
Bildungszentrum. Harzstraße 2 - 5,
Stadtmarkt, Wolfenbüttel, 8 bis 12.30,
14 bis 15 Uhr. z (05331) 84150.
Caritasverband. Krumme Straße 56,
Stadtgebiet, Wolfenbüttel,
9 bis 12 Uhr. z (05331) 26005.
Diakonisches Werk. Harzstraße 1,
Stadtmarkt, Wolfenbüttel,
9 bis 12 Uhr. z (05331) 996990.
Evangelische Familien-
Bildungsstätte. Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 1 a, Stadtgebiet, Wolfenbüttel,
9 bis 12 Uhr. z (05331) 80 24 50.
Jugendfreizeitzentrum. Harztorwall
23, Stadtmarkt, Wolfenbüttel,
14 bis 21 Uhr. z (05331) 264 64.
Schloss. Schlossplatz 13,
Wolfenbüttel, 10 bis 17 Uhr.
z (0 53 31) 9 24 60.
Stadtbad Okeraue. Harztorwall 21,
Stadtmarkt, Wolfenbüttel,
9.30 bis 21 Uhr. Sauna 10 bis 22 Uhr.
z (0 53 31) 40 86 90.
Stadtbücherei Wolfenbüttel.
Bahnhof 1, Stadtmarkt, Wolfenbüttel,
10 bis 17 Uhr. z (05331) 90 08 60.

Deutsches Rotes
Kreuz sammelt
Kleidung
Sickte. Der Kreisverband Wolfen-
büttel des Deutschen Roten Kreu-
zes veranstaltet am 22. und
23. März eine Kleidersammlung.
Die DRK-Sammelsäcke sind im Be-
reich des Ortsvereins Sickte in den
örtlichen Geschäften erhältlich.
Werweitere Sammelsäcke benötigt,
wird gebeten, sich unter
z(05305) 1405 zu melden.
Die Sammelstellen im Bereich

des Ortsvereins Sickte:
Apelnstedt: Feuerwehrgeräte-

haus Am Osterberg/Einmündung
Bergstraße; Hötzum: Feuerwehrge-
rätehaus/Dorfgemeinschaftshaus
Hauptstraße/Kirche; Lucklum:
Feuerwehrgerätehaus Mühlenstra-
ße; Sickte: Feuerwehrgerätehaus
Bahnhofstraße; Veltheim: Sitzecke
AmBankplatz,Wiesengrund/Neue
Straße; Volzum: Feuerwehrgeräte-
haus, Straße im Dorfe.
Wer mitmacht, wird gebeten, die

Kleidersammlungssäcke möglichst
am Freitag, 22. März, nach 15 Uhr
in den eingerichteten Sammelstel-
len anzuliefern, da mit der Abfuhr
bereits am Samstag, 23. März, ab
8 Uhr begonnen wird, teilt der
DRK-Ortsverein Sickte mit. red

Räder frühlingstauglich machen
Initiative spricht auch über Radweg an der L 625.
Evessen. In Evessen wird am Sonn-
tag, 14. April, wieder eine Fahrrad-
werkstatt angeboten. Initiatoren
sind das Tumulus-Netzwerk, die
Radinitiative und das Elm-Mobil.
Bei Kaffee undKuchen können alle
Interessierten ihr Fahrrad wieder
frühlingsfahrtauglich machen. Er-
fahrene Praktiker stehen mit Rat
und Tat zur Verfügung.
Die Radinitiative Evessen wird

diese Veranstaltung nutzen, um er-
neut auf den immer noch fehlenden
Radweg an der Landesstraße 625
aufmerksam zu machen. „Obwohl
wir durch unsere Hartnäckigkeit
schon einiges erreicht haben, zeigt

sich zurzeit in dieser Sache keine
große Bewegung. So werden wir,
wie schon seit zehn Jahren, wieder
für Öffentlichkeit in dieser Frage
sorgen. Wir haben ein neues Trans-
parent entworfen, was an diesem
Tag am Ortseingang auf das politi-
sche Versprechen hinweist. Es wer-
den genügend Menschen aus den
Ortschaften da sein, um dieses An-
liegen zu unterstützen“, heißt es in
einer Pressemitteilung der Radini-
tiative Evessen. Treffpunkt ist die
Pastorentwete 2 in Evessen, zirka
16 Uhr bei der Radwerkstatt. An-
schließend ist Aufziehen des Ban-
ners amOrtseingang. red

CDU/FDP-Gruppe lädt ein
Beim Frühjahrsempfang wird diskutiert.
Hordorf. DieCDU/FDP-Gruppe lädt
für Freitag, 22. März, 19 Uhr, alle
Einwohner derGemeinde Cremlin-
gen zum ersten Frühjahrsempfang
ins Dorfgemeinschaftshaus Hor-

dorf, Essehofer Straße 7. ein. Die
Veranstaltung bietet Gelegenheit,
aktuelle Fragenwie die Straßenaus-
baubeitragssatzung oder die bauli-
che Entwicklung zu erörtern. red

Cremlingen ökologisch
weiter entwickeln
Die Grünen treffen sich zur Fraktionsklausur.

Abbenrode. Zur Klausur trafen sich
die Mitglieder der Ratsfraktion von
Bündnis 90/Die Grünen im Crem-
linger Gemeinderat in Abbenrode.
Aus der Diskussion ergaben sich
zahlreiche Ideen, die nun mit der
SPD als Gruppenpartner bespro-
chen werden sollen, heißt es.

Bei der künftigenGestaltung von
neuen Baugebieten soll noch stär-
ker auf biologischeVielfalt geachtet
werden. Dazu gehörten abwechs-
lungsreich gestaltete Vorgärten oh-
ne Schotter. Auch derBau vonPlus-
energiehäusern sollte für eine Kli-
maschutzgemeinde selbstverständ-
lich sein, heißt es. Der Wunsch,
auch im Alter in seinem Wohnort
bleiben zu können, sollte bei der
Planung künftiger Baugebiete Be-
rücksichtigung finden.

„Wenn für die Gemeinde Crem-
lingen der Tourismus eine wichtige
Rolle spielen soll, dann darf der of-
fene Landschaftsbereich im Wohld

kein Gewerbegebiet werden“, sagte
Fraktionsvorsitzender Jochen Fu-
der. „Wirhoffen, dass indiesemJahr
die Photovoltaik-Anlagen auf die
Sporthallen inDestedtundHordorf
gebaut und weitere geplant wer-
den“, untermauerte Christian Rot-
he-Auschra. Erfreut sind die Grü-
nen darüber, dass in den gemeinde-
eigenen Häusern nur noch Öko-
stromzumEinsatz kommt. „Hier ist
dieGemeinde vorbildlich“, so Frak-
tionsvorsitzenderDiethelmKrause-
Hotopp. Um mehr Sicherheit im
Straßenverkehr geht es in zwei An-
trägen. So wünschen die Grünen
auf der B 1 bei der Abfahrt nach
Schulenrode/Friedwald und an der
Kreuzung nachGardessen/Destedt
einen Kreisel. Zudem sollen Schil-
der aufdenAbstandzwischenPKW
und Radlern beim Überholen das
Radfahren durch Cremlingen und
Klein Schöppenstedt sicherer ma-
chen. red

Dienstag, 19. März 2019


